
 

 

Bekanntmachung über das Ergebnis der Vorprüfung der UVP - Pflicht gem. § 5 Abs. 2 UVPG für die 

Beantragung der wasserrechtlichen Erlaubnis der Wasserfassung Niekrenz 

Bekanntmachung des Umweltamtes - Untere Wasserbehörde -  

Der Warnow-Wasser- und Abwasserverband beabsichtigt, das o.g. Vorhaben auszuführen. Es ist eine Entnahme 
von Grundwasser zur Sicherung der öffentlichen Wasserversorgung geplant. Hierzu soll maximal eine 
Jahresmenge von 487.450 m3/a Grundwasser entnommen werden. Die maximale Tagesentnahme beträgt 
1.780 m3/d. Die Entnahme erfolgt über bereits bestehende Brunnenanlagen. Die Erneuerung der 
wasserrechtlichen Erlaubnis dient der Anpassung an aktuelle Entnahmemengen.  
 
Diese Wasserentnahme über 100.000 m³/a ist in der Liste der UVP-pflichtigen Vorhaben, Anlage 1 Nummer 
13.3.2 zu § 1 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 18. März 2021 (BGBl.I S.540) ,zuletzt geändert durch Art 2 des Gesetzes vom 22.03.2023, 
aufgeführt. Für dieses Vorhaben ist eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles nach § 7 Abs. 1 UVPG 
durchzuführen. Im Ergebnis dieser Vorprüfung wird entschieden, ob eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
erforderlich ist. 
 
Der Landrat des Landkreises Rostock als Untere Wasserbehörde hat als Genehmigungsbehörde eine allgemeine 
Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 7 Abs. 2 UVPG durchgeführt. Die Prüfung hat zu dem Ergebnis geführt, dass 
von dem Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung ist daher nicht erforderlich. 
Diese Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 UVPG nicht selbstständig anfechtbar. 
 
Die Genehmigungsbehörde wird über den Antrag im Weiteren nach den Vorschriften des Wassergesetzes des 
Bundes und des Landes M-V entscheiden. 
 
 
Güstrow, den 12.02.2024 
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